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Fachweiterbildung Soziale Arbeit in der Onkologie 
Modul 3: Methoden und Standards 

An Krebs erkrankte Menschen und ihre An- und Zugehörigen erleben eine Erst- oder Wiedererkrankung 
häufig als tiefgreifende Krise. Zu Beginn der Behandlung stehen sie unter hohem Entscheidungsdruck und 
großer Unsicherheit. Lebensweltbezogene Faktoren, persönliche Ressourcen sowie soziale Netzwerke 
beeinflussen dabei maßgeblich Handlungsfähigkeit und Wohlbefinden. Die psychosoziale Beratung von 
Menschen mit Krebserkrankungen erfordert fundierte, methodisch strukturierte und wissenschaftlich be-
gründete Vorgehensweise. 

Diese Veranstaltungen stärken die Methodenkompetenz durch systematische Recherche, Fallarbeit sowie 
die Befassung mit Leitlinien und Expertenstandards. Dadurch wird eine evidenzbasierte Begründung psy-
chosozialer Interventionen im multiprofessionellen Kontext gestützt. Die Teilnehmer*innen lernen, For-
schungsergebnisse kritisch einzuordnen und für die Beratungspraxis nutzbar zu machen. Potenziale und 
Grenzen evidenzbasierter Praxis werden reflektiert. Ein Schwerpunkt liegt auf dem multiperspektivischen 
Fallverstehen, der Sozialen Diagnostik sowie ausgewählten Methoden und Gesprächsführungsmodellen der 
Sozialen Arbeit. Aspekte der Selbstfürsorge werden mit Blick auf berufliche Belastungen einbezogen. Dar-
über hinaus werden die Teilnehmer*innen befähigt, Strukturen und Netzwerke für Praxisforschung zu ver-
stehen und zur Weiterentwicklung Sozialer Arbeit in der Onkologie beizutragen. Eine Reflexion und die kon-
krete Befassung mit dem Expertenstandard PEOPSA ermöglichen die gelungene Verknüpfung von Wissen-
schaft und Praxis sowie den Transfer in den eigenen Berufsalltag. 

Terminübersicht für Modul 3 mit insgesamt 28 Unterrichtseinheiten 

Präsenzveranstaltung (zweitägig) in Berlin 

08.04.2027 11:00 - 18:00 Uhr Grundlagen evidenzbasierter, Multiperspektivisches Fallverstehen, 
Praxis Soziale Diagnostik, Transfer in die Beratungspraxis 

09.04.2027 09:00 - 15:15 Uhr Vertiefung ausgewählter Methoden und Interventionen, Selbstfür-
sorge, Transfer 

Präsenzveranstaltung (zweitägig) in Berlin 

13.05.2027 11:00 - 18:00 Uhr Leitlinien und Standards, Expert*innenstandard PEOPSA 

14.05.2027 09:00 - 15:15 Uhr Vertiefung, Reflexion und Transfer in die eigene Beratungspraxis 

Veranstaltungsort 
DVSG-Geschäftsstelle 
Alt-Moabit 91 
10559 Berlin 

Referent*innen  

Katrin Blankenburg, Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) Märkischer Sozialverein 
e. V., Oranienburg  
Prof. Dr. Stephan Dettmers, Institut ISAL,   
St. Gallen, 1. Vorsitzender der DVSG 

Qualitätssicherung und Zugangsvoraussetzung 
Das Curriculum für die Fachweiterbildung wurde 
entwickelt und anerkannt von der der Arbeitsge-
meinschaft für Soziale Arbeit in der Onkologie der 
Deutschen Krebsgesellschaft und der DVSG. Es 
gelten die beschriebenen Zugangsvoraussetzun-
gen für die Teilnahme an der Fachweiterbildung. 

 

 

Anmeldung  
Dieses Modul besteht aus zwei Präsenzveranstal-
tungen. Diese sind Teil der Fachweiterbildung So-
ziale Arbeit in der Onkologie. Die Anmeldung er-
folgt für die gesamte Weiterbildung. 
Anmeldeschluss: 15.09.2026 

Bitte berücksichtigen Sie die geltenden Teil-
nahme- und Stornobedingungen. 

Anmeldung und Überblick zur Weiterbildung 
 
Teilnahmegebühr für die komplette Weiterbildung 
2.500 € DVSG-Mitglieder* | 5.000 € Nichtmitglieder 
*gilt bei korporativen Mitgliedern für eine Person   

Veranstalterin  
Deutsche Vereinigung für Soziale Arbeit im 
Gesundheitswesen e. V. (DVSG) 

Modulverantwortung: Elke Cosanne 
fortbildung@dvsg.org | www.dvsg.org  

https://dvsg.org/veroeffentlichungen/arbeitshilfen/peopsa/
https://dvsg.org/fileadmin/user_upload/DVSG/Veranstaltungen/Weiterbildungen/2025-11_Curriculum_Weiterbildung_Gutachten_Soziale-Arbeit.pdf
https://dvsg.org/teilnahmebedingungen/
https://dvsg.org/teilnahmebedingungen/
https://dvsg.org/veranstaltungen/ueber-unsere-weiterbildungen/fachweiterbildung-soziale-arbeit-in-der-onkologie/
mailto:fortbildung@dvsg.org
http://www.dvsg.org/

